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Liebe Bewohnende der Stiftung Haus Momo,  
liebe Kita-Eltern und liebe Angehörige 

 
Der Januar lädt dazu ein, innezuhalten und mit Zuversicht nach vorne zu blicken. Wir 
freuen uns, diesen Weg auch im neuen Jahr gemeinsam mit Ihnen zu gehen und 
wünschen Ihnen einen guten, behüteten Start. 

 

Dies und Das 

 Arbeitsinspektorat zu Besuch: Am 2. Dezember fand eine Betriebskontrolle 
des Arbeitsinspektorat Basel-Stadt. Überprüft wurden das Sicherheits- und 
Notfallkonzept (Arbeitssicherheit und Unfallverhütung), Arbeitszeiterfassung 
bzw. den geleisteten Arbeits- und Ruhezeiten, Betriebsunfälle und Krankheits-
absenzen sowie die Arbeitsplätze. Aus der Betriebskontrolle erfolgt eine Ge-
samtbeurteilung und Vereinbarung allfälliger Massnahmen. 
 

 Reinigungsroboter: Im Dezember 
haben wir Reinigungsroboter getestet.  
 

 Öffnungszeiten Empfang: Ab 
Anfang Februar ändern sich die Öff-
nungszeiten des Empfangs. Die neuen 
Zeiten lauten wie folgt: 
 
09:00 – 11:00 Uhr 
13:30 – 15:00 Uhr 
 
Der Grund für die Änderung ist, dass zwischen 15:00 und 16:00 Uhr erfah-
rungsgemäss kaum Gäste den Empfang aufsuchen. Die durch die frühere 
Schliessung gewonnene Zeit wird vom Rezeptionsteam für administrative Ar-
beiten eingesetzt.  
Sollten Sie mit der Änderung unzufrieden sein oder eine Anmerkung dazu ha-
ben, so dürfen Sie sich gerne bei uns am Empfang melden oder uns einen 
Brief in den Briefkasten des Sekretariats werfen. 

 

 

 



 

 

Weihnachtsfeste     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch das gehört zu Weihnachten 
dazu: Das Aufräumen danach. Im An-
schluss an die Feste wurde der Saal wie-
der umgestellt, damit der Speise-Saal, 
der Essbereich der Mitarbeitenden und 
der Mehrzweckraum wieder für den All-
tag gewappnet sind. Dazu wurde auch al-
les gereinigt und der Boden auf Hoch-
glanz poliert.   



 

 

Ein Weihnachtsgruss unseres Stiftungsrats 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neujahrsgruss 

Zum Beginn des neuen Jahres möchte ich Ihnen von Herzen alles Gute, Gesundheit 
und viele schöne Momente wünschen. Ein neues Jahr bedeutet neue Tage, neue Be-
gegnungen und neue kleine Freuden, die den Alltag bereichern können. 

Ich hoffe, dass das kommende Jahr Ihnen Ruhe, Zuversicht und viele Augenblicke 
des Lächelns schenkt – sei es bei gemeinsamen Gesprächen, vertrauten Ritualen o-
der stillen Momenten des Wohlbefindens. Mögen Sie sich geborgen fühlen und 
stets Menschen um sich haben, die Ihnen mit Wärme, Respekt und Aufmerksamkeit 
begegnen. 

Danke für Ihre Lebenserfahrung, Ihre Geschichten und Ihre Persönlichkeit, die unser 
Haus jeden Tag bereichern. Ich freue mich darauf, auch im neuen Jahr Zeit mit Ihnen 
zu verbringen und gemeinsam schöne Erinnerungen zu schaffen. 

Herzlichst 

 
 
Tamaris Klingenberg 
Institutionsleitung 
 



 

 

Veranstaltungen 
 

Rückblick - Veranstaltungen im Dezember 

Sternsinger: Die Sternsinger aus dem Thier-
steinerschulhaus waren auch im 2025 wie-
der zu Gast. Sie erfüllten den Innenhof mit 
ihren hellen Stimmen und frohen Liedern. 
Vielen Dank an alle, die dieses wunderbare 
Ereignis möglich gemacht haben!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samichlaus 

  



 

 

Maria und Josef mit Esel 

 

Tiergestützte Therapie:  

Einmal mehr war Dalpo zu Gast. Der ausgebildete und erfahrene Labrador zaubert 
uns ein Lächeln aufs Gesicht.  

Im 2026 werden zwei weitere Hunde zu Besuch kommen, damit wir Ihnen, liebe Be-
wohnerinnen, liebe Bewohner, weitere tiergestützte Aktivierungsangebote machen 
können.  

  



 

 

Kita-Weihnacht 

Am letzten Kita Tag vor 
den Weihnachtsferien 
fand ein Kita Weihnachts-
fest statt. Dafür haben die 
Kinder fleissig Guetzli ge-
backen. 

 

Es gab auch einige Ge-
schenke für die Kinder 
und zum z’Vieri dann die 
selbstgebackenen Guetzli: 
hmmmmmm… 

 

Danke, liebe Nachbarn 

Die Kita Momo hat Nachbarn oben und unten und links und rechts. Wir sind nicht 
immer nur leise. Auf dem Balkon hört man oft singen, lachen aber auch mal schreien.  
Wir danken für Ihr Verständnis. Danke für eine tolle Nachbarschaft. 

Am 12.12. haben wir die Nachbarn vom 106 zum Kaffee und Kuchen eingeladen. Die 
Einladung wurde selbstverständlich selbst gemacht. Und so sah sie aus:  

 



 

 

Ausblick - Veranstaltungen im Januar   

 
 
Regelmässig stattfindende Veranstaltungen: 

Montags 
09:45 – 10:45 Gedächtnis- 

Training 
3.Stock/325 Jessica Lauber 

09.45 – 10:45 Eurythmie  
mit KITA 

Bewegungsraum Elia Blockey 

09:45 – 11:00 Kreativgruppe Aktivierungsraum Anna Gass 
14:30 – 16:00 Malen Aktivierungsraum Christiane Plüss 

Dienstags 
09.30 – 11:00 
Uhr 

Handarbeiten Aktivierungsraum Karin Schaub 

14:00 – 16:00 Backgruppe Aktivierungsraum Christiane Plüss 
14:30 – 16:00 Aktivierung WG Karin Schaub 

Mittwochs 
09:45 – 10:45 Männer- 

Stammtisch 
3.Stock/325 Jessica Lauber 

09:30 – 11:00 Aktivierung Lotto EG Breda Fallon  
Donnerstags 

09:30 – 11:00 Aktivierung WG Karin Schaub 
09:30 – 11:00 Gedächtnis- 

Training 
2.Stock/225 Christiane Plüss 

14:30– 16:00 Kino oder Konzert  Mehrzweckraum Karin Schaub 
Freitags 

09:30 – 11:00 Backgruppe WG Breda Fallon  
09.45 – 10:45 Eurythmie Bewegungsraum Elia Blockey 
09:45 – 10:45 Gedächtnis- 

Training 
EG Christiane Plüss 

09:45 – 13:00 Kochgruppe Aktivierungsraum Anna Gass 
14:30 – 15:30 Aktivierung Lotto 2.Stock/225 Christiane Plüss 
14:30 – 15:30 Aktivierung Lotto 3.Stock/325 Breda Fallon 

 

  



 

 

 

 

 

 

Seit über einem Jahr präsentieren wir Ihnen, liebe Lesenden, ein Interview in den 
Momo News. Viele spannende Eindrücke wurden geteilt. Ihre Erfahrungen und Le-
bensweisheiten bereichern uns. Ihre Geschichten inspirieren uns.  

Wir freuen uns auf viele weitere Interviews. Diesen Monat aber wollen wir für einmal 
innehalten und uns selbst fragen: Wer bin ich? Was will ich? Was wünsche ich mir? 
Die Fragen des Lebens mögen immer dieselben sein. Die Antworten dagegen verän-
dern sich im Verlaufe des Lebens. Sehen Sie die Dinge noch so wie früher? Was hat 
sich geändert?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interview mit mir selbst 

Wie war mein Leben bisher? 

Welches ist meine schönste Erinnerung? 

Was möchte ich mal noch ausprobieren? 

Was kann ich tun, damit es mir gut geht? 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie gerne auch einmal interviewt werden möchten, wenden Sie sich bitte an 
unser Sekretariat. Dies gilt für Bewohnende ebenso wie für Mitarbeitende.  

  

Bin ich immer ehrlich mit mir selbst? 

Wo kann ich noch etwas lernen? 

Was tut mir richtig gut? 

Welches sind meine wichtigsten Werte? 

Wem möchte ich mehr Zeit und Aufmerksamkeit schenken? 

Bereue ich etwas? 



 

 

Buch-Tipp 

Marion Döbert: «Honig im Kopf» 

Tilda, ein 11-jähriges Mädchen, liebt ihren Opa, Amandus, 
sehr. Als seine Frau stirbt, wird Amandus immer hilfloser. 
Schließlich stellt der Arzt fest, dass Amandus Alzheimer 
hat. Als Tildas Eltern Amandus ins Pflegeheim bringen 
wollen, büxt Tilda mit ihm aus. Amandus weiss nicht ge-
nau, wovor sie auf der Flucht sind, aber er vertraut seiner 
Enkelin. Die beiden beginnen eine abenteuerliche Reise in 
die Welt der Erinnerungen. Während der Reise merkt 
Tilda, dass ihr Opa oft verwirrt ist und nicht mehr richtig 
versteht, was passiert.  

Das Buch ist in einfacher Sprache gehalten. Es basiert auf 
dem gleichnamigen Drehbuch und Film von Til Schweiger 
und Hilly Martinek. 
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